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BLESERDIALOG

O Gymnastik, Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe, 11-12 Uhr, Gesundheits-
zentrum, Mylinghauser Straße 4.
O Beratung, 17-19 Uhr, AIDS-Initiati-
ve EN, Mühlenstraße 29, s 02332
555392.

BÄDER & SAUNEN
O Schwimm-in, Bad, 9.30-21 Uhr,
Sauna, 9.30-22 Uhr, Ochsenkamp
54.

BIBLIOTHEKEN
O Bücherei Liebfrauen, 10.30-11.30,
15.30-18.30 Uhr, Hagener Straße
137.
O Stadtbücherei, 10-12 Uhr, Wittener
Straße 13.

Das alljährliche Backen von Weihnachtsplätzchen
ist in vielenFamilienbeliebteTradition. Soauchbei
Petra Twardon ausGevelsberg, die uns ein Foto da-
von schickte.

@ Wenn auch Sie, liebe Leser, ein schönes Foto
füf r unsere Seite Leserdialog haben, so schicken
Sie es bitte per E-Mail an schwelm@wp.de

Eine beliebte Tradition

Schwelm. Mit einem verlockenden
Angebotmöchte das TeamderKul-
turfabrik Ibach-Haus das Jahr aus-
klingen lassen: Noch bis ein-
schließlich 24. Dezember gibt es
auf die meisten Konzertkarten der
Saison 2019 einen Rabatt. Eine gu-
te Chance für all diejenigen, die
noch keine Geschenkidee für ihre
Lieben haben.

Neue Musikliebhaber gewinnen
„Mit Konzertkarten unterm Weih-
nachtsbaum kann man einfach
nichts verkehrtmachen.Gleichzei-
tig möchten wir mit dieser Aktion
natürlich auch neue Musikliebha-
ber für unser Programm begeis-
tern“, betont die Vorsitzende des
Schwelmer Kulturvereins, Ulrike
Brux. Bereits am25. Januar besteht
Gelegenheit, die Konzertkarten
gegen einen Abend voller Stim-
mung und purer Lebensfreude ein-
zutauschen. Freundedes IrishFolk
kommenmitdemAuftritt derBand
Stout in der Sparkasse Schwelm
voll auf ihre Kosten. Für Stout ste-
hen die beiden Vollblutmusiker Si-
mon Scherer und Mario Kuznya.
Ihr Programm reicht von lauten,
rauen Pub-Songs über gefühlvoll
arrangierte Balladen. Mit starker
Bühnenpräsenz, energiegelade-
nem, vor Freude sprühendemSpiel
und jeder Menge Humor eroberte
Stout jedes Publikum im Sturm.
Stilecht gibt es zurMusikGuinness
und irischenWhiskey.
Wer früh zuschlägt, kann auch

Karten für Konzerte aus der Reihe
„Best of NRW“ bekommen – zum
Beispiel für das Konzert am 11. Ja-
nuar um20Uhr im Ibach-Hausmit
demCellistenManuelLipsteinund
seinem Bruder Rafael am Klavier.
Sie werden Werke von Beethoven,
Debussy, Strauss, aber auch Eigen-
kompositionen spielen.
Am 8. Februar 2019 um 20 Uhr

sorgen zwölf Celli im Ibach-Haus
für französisches Flair: „Vive la

France“, heißt es, wenn die „12
HellwegerCellisten“ zu einerReise
nach Paris einladen. Das Pro-
gramm der Cellisten besteht aus
einem Wechselspiel von französi-
schenChansons und französischer
Klassik. Die Hellweger Cellisten
sind eines der außergewöhnlichs-
tenEnsembles. Ihrwarmerund far-
benreicher Sound begeistert schon
seit vielen Jahren immer wieder
zum Celloherbst am Hellweg, dem
größten Cellofestival der Welt.

Buntes Veranstaltungs-Programm
Am9.Februar2019um17Uhrprä-
sentieren 45 Vocal-Jazz-Sänger im
Ibach-Haus eine bunte Mischung
aus JazzundPop, aber auch groovi-
ge Bearbeitungen von deutschen
und nordischen Folkklängen. Der
„Bonner Jazzchor“ hat sichmit sei-
nem charakteristischen Sound
und seinem Repertoire einen fe-
stenPlatz inder Jazz- undPopchor-
Szene ersungen.
Der Pianist Jun-Ho Gabriel Yeo

bildet am 8. März um 20 Uhr im
Ibach-Haus denAbschluss der Rei-
he „Best of NRW“. Er wird die Zu-
hörer mit wunderbaren Klängen
von Bach-Busoni, Bach-Hess, Ro-
bert Schumann, Sergej Prokofieff
und Franz Liszt verwöhnen.
Ein echtes Highlight im Pro-

gramm der Kulturfabrik ist zum
Ende der Konzertsaison der Kon-
zertabend mit Simone Kermes am
15. Juni um 20Uhr im Ibach-Haus.
Simone Kermes ist eine Explosion
anmusikalischerLeidenschaft und
Energie, gilt weltweit als eine der
führenden Sängerinnen des baro-
cken Repertoires.
In ihrem Liederabend bietet sie

einbreitesSpektrumu.a. vonArien
und Musik von Händel, Vivaldi,
Merula über Lobos bis zu den neu-
eren Komponisten Weill und Hol-
länder. Das Publikum wird von Si-
mone Kermes und ihrem Orches-
ter „Kermes eAmici Veneziani“ be-
geistert sein.
Für die Veranstaltungen „Best of

NRW“ und der Gruppe Stout er-
mäßigt sich der Eintrittspreis von
13 auf 10 Euro. Der Eintrittspreis
fürdieHellwegerCellistenundden
Bonner Jazzchorbeträgt inderVor-
weihnachtszeit 12Euround fürdas
Konzert Simone Kermes 25 Euro.

i
Die vergünstigten Karten sind
in folgenden Vorvvr erkaufsstellen

der Kulturfabrik Ibach-Haus erhält-
lich: Potpourri Geschenkboutique,
Kirchstraße 13, Schwelm; Doctor
Strings Musicshop, Hattinger Straße
25, Schwelm (bis einschließlich
Samstag, 22. Dezember).

Pure Lebensfreude unter
demWeihnachtsbaum
Kulturfabrik Ibach-Haus mit vergünstigtem Karten-Verkauf

Ein Highlight im neuen Programm der Kulturfabrik Ibach-Haus: Das Konzert mit
Simone Kermes am 15. Juni 2019. FOTO: SANDRA LUDEWIG/KULTURFABRIK

NOTRUF
O Krankentransport s 19222.
O Zentrale Behörden-Rufnr. s 115
(Mo-Fr 8-18 Uhr).

APOTHEKEN
O Klutert-Apotheke, Ennepetal, Mil-
spe, Voerder Str. 65, s 02333
70888.

ÄRZTE
O Ärztliche Bereitschaft s 116117.
O Zahnärztlicher Notdienst s 01805
986700 (14 ct. aus dem dt. Festnetz).

GAS, WASSER, STROM
O AVU Störungshotline Gas, Wasser,
Strom, s 02332 73-750/-770.

JAZZ & BLUES
O Dr. Mojo, 19.30 Uhr, Klinik Königs-
feld, Holthauser Talstraße 2.

WEIHNACHTSZEIT
O Weihnachtsfeier, Senioren Union
EN Süd, 15 Uhr, Haus Ennepetal,
Gasstraße 10.
O Adventsfenster in Voerde, 18 Uhr,
Familie Frauenstein, Lindenstraße 34.
O Fenster im Advent, 18 Uhr, Familie
Kraft, Peter-Alfs-Straße 10.

KINDER & JUGENDLICHE
O Hausaufgabenhilfe, Deutscher Kin-
derschutzbund Ortsverband Ennepe-
tal, 11.35-13.10 Uhr, Grundschule
Rüggeberg, Rüggeberger Straße 228.
O Hausaufgabenhilfe, Deutscher Kin-
derschutzbund Ortsverband Ennepe-
tal, 14.40-16 Uhr, Grundschule Was-
sermaus, Deterberger Straße.

SOZIALES
O Erziehungs-, Partnerschafts-, Le-
bens-, Schwangerenkonfliktbera-
tung, Ev. Beratungszentrum, Birken-
straße 11.
O Geöffnet, 10-13 Uhr, Bärti, Voerder
Straße 58.
O Geöffnet, 10.40-12 Uhr, Tafelladen,
Lindenstraße 2.
O Geöffnet, 15-18 Uhr, Bärta, Loher
Straße 3.
O Treffen, Anonyme Alkoholiker, 19-
21 Uhr, Wichernhaus, Buchenstraße
13.

UMWELT
O Kostenlose Annahme von Elektro-
Großgeräten, 8-12 Uhr, 14-16 Uhr,
Städtischer Betriebshof, Hembecker
Talstraße 41.

BÄDER & SAUNEN
O Frei- und Hallenbad Platsch, Früh-
schwimmen, 6.30-9 Uhr, Hallenbad,
14-20 Uhr, Sauna, 12-22 Uhr, Mittel-
straße 108.

TERMINE

Ennepetal

WEIHNACHTSZEIT
O Adventsfest, Festsaal, 15 Uhr, Dorf
am Hagebölling, Am Hagebölling 1.
O Advent in der Lukaskirche, 18-
19 Uhr, Lukaskirche, Wittener Straße
100.

SOZIALES
O Beratung für Sterbende, Angehöri-
ge, Trauerbegleitung, 9-12 Uhr, Öku-
men. Hospiz Emmaus, Hagener Stra-
ße 339.
O Beratung zur Selbsthilfe, 9-12 Uhr,
KISS, Kölner Straße 25.
O Hilfe, 9-12 Uhr, Gevelsberger Se-
niorenService, 0160 93 18 30 40.
O Sprechstunde, 9-11 Uhr, Jugend-
migrationsdienst der AWo EN, Müh-
lenstraße 5.
O Kleiderstube, 10-12 Uhr, Kinder-
schutzbund, Mittelstraße 76.
O Mittagstisch, 12-13.30 Uhr, Dorf
am Hagebölling, Am Hagebölling 1.
O Mittagstisch, Ev. Kirchengemeinde
Gevelsberg, 12-13 Uhr, Gemeinde-
saal Sudfeldstraße, Sudfeldstr. 14.
O Suchtberatung, 13-17 Uhr, Sucht-
und Drogenberatung, Hagener Straße
63.
O Café, 14.30 Uhr, Dorf am Hageböl-
ling, Am Hagebölling 1.
O Rat und Hilfe, 16-18 Uhr, Bürger-
selbsthilfe, Wittener Straße 117.

SELBSTHILFE
O Gymnastik, Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe, Turnhalle, 10-11 Uhr,
Sportfreunde Eintracht Gevelsberg,
Neustraße 15.

TERMINE

Gevelsberg

HEUTE IM
EN-SÜDKREIS
Ihre Ansprechpartnerin für Ankündigungen und Term
Birgit Böttcher s 02336 8192510
Bei Fragen zu Abonnement, E-Paper
und Zustellung s 0800 6060740

WEIHNACHTSZEIT
O Adveniat-Glühweinhütte, 19.40
Uhr, St. Marien, Marienweg 2, s
02336 10242.

SOZIALES
O Beratung, Katholische Ehe-, Fami-
lien- und Lebensberatung, August-
Bendler-Straße 14.
O Telefonberatung und Terminverga-
be, Frauenberatung EN, Markgrafen-
straße 6, s 02336 4759091.
O Vorbeugung, Präventionsstelle der
Kreispolizeibehörde EN, Infos, Wil-
helmstraße 43, s 02336 9166-
2952.
O Beratung, 8-12 Uhr, 15-18 Uhr, Pro
Familia, Wilhelmstraße 45.
O Suchtberatung, 9-12 Uhr, 14-
16 Uhr, Caritas Suchthilfezentrum,
August-Bendler-Straße 12.
O Gymnastik Frauen 60plus, Arbeits-
gemeinschaft der Freien Wohlfahrts-
pflege, 12-13.15 Uhr, 13.15-
14.45 Uhr, 14.45-16.15 Uhr, Sport-
halle, Milsper Straße 35.
O Spiele-Treff, Arbeitsgemeinschaft
der Freien Wohlfahrtspflege, 15-
17 Uhr, Gemeindehaus Linderhau-
sen, Gevelsberger Straße 80.
O Warenhaus für Flüchtlinge, 15-
18 Uhr, Turnhalle, Markgrafenstraße
18.

SELBSTHILFE
O Treffen, Selbsthilfegruppe Morbus
Crohn und Colitis Ulcerosa, 19 Uhr,
FAN, August-Bendler-Straße 35.
O Selbsthilfegruppe Suchtkranke
und Angehörige, Kreuzbund, 19.30-
21 Uhr, Caritas Suchthilfezentrum,
August-Bendler-Straße 12.

VEREINE & VERBÄNDE
O Treffen, Arbeitsgemeinschaft Um-
weltschutz (AGU), 19 Uhr, Martfeld-
Kapelle, Schloß Martfeld.

BÄDER & SAUNEN
O Hallenbad, 7-20 Uhr, Mittelstraße
33.

TERMINE

Schwelm

NOTFALLDIENSTE

mine:

ALLESHATSEINE ZEIT

Erleben, dass
Gott da ist

Von
André Graf

Es ist Advent. Zeit der Besinnung!
Doch statt uns zu besinnen, ste-

cken wir mitten drin imWeihnachts-
feiermarathon: Wohnung schmü-
cken, Geschenke kaufen. Zwischen-
drin schnell noch ein Blech Kekse in
den Ofen geschoben. Ach ja und
der Tannenbaum? Und ehe man sich
versieht, ist schon Heiligabend. Ir-
gendwie war’s früher doch besinnli-
cher, oder? Als die Hirten von Jesu
Geburt hören, heißt es: Und sie gin-
gen eilends und fanden beide,
Maria und Josef, dazu das Kind in
der Krippe liegen. Schnell. Nichts
verpassen. Und bloß nicht zu spät
kommen. Abgehetzt kommen sie
an. Besinnlich? Nein! Doch dann se-
hen sie das Kind! Und trotz allem
spüren sie, wie diese Begegnung ihr
Leben verändert. Eine Weile bleiben
sie. Dann gehen sie raus und erzäh-
len weiter.

Vielleicht liegt in diesen wenigen
Worten das Geheimnis versteckt.
Weihnachten ist eine Begegnungs-
geschichte. Menschen begegnen Je-
sus. Und indem das geschieht –
einen Moment lang nur – spüren
und erleben sie, dass Gott da ist. In
Person dieses Kindes. Mitten in
ihrem Leben. Das macht sie froh
und glücklich. Das stärkt sie inmit-
ten aller Geschäftigkeit, das gibt ih-
nen Mut auch für das Morgen. Gott
kommt, auch mitten in unser Leben
hinein. Es ist Zeit, um ihm zu begeg-
nen!

André Graf, Pfarrer der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Milspe-
Rüggeberg

LESERFOTO

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@wp.de
www.wp.de/anzeigen
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Michael Jackes (Verkaufsleiter)
Telefon 02336 9377-25
Telefax 02336 9377-33
E-Mail: anzeigen.schwelm@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SERVICE VOR ORT:
LeserService, Hattinger Str. 43,
58332 Schwelm; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten: mo bis fr 9.30-14.30 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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